
Zeitschrift: Kinema

Herausgeber: Schweizerischer Lichtspieltheater-Verband

Band: 6 (1916)

Heft: 30

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Hlflfie in Spannung, Spiel unô ftunMuug!
Seine das Buoiifum, fotoie öie BePtöe
e oufteijenöe feuDte Sujets! h

X\t Xljeatetfcefifjet und Ditcffotett!

Sollten Sic mit bem Sefud) 3l)res Sweaters nicrjt 3ufriebcn fein, fo nehmen Sie

&unff*$Ums • 3ücid) • Jtlms ö'Otrf
in 3f)t Programm auf.

3ft ber (Befdjäftsgang aber ein guter, fo liegt es erft recfjt in 3ljrem 3ntereffe,

meine ^rilms, in roeldjen fämtlidje îîoQen, aud) bie Ftleinften oon erften Sdjaufpielern

befetjt finb, 3U fpielen, um 3f)r ^ubtt&um bauernb 3ufrieben 3U ftetten. QIIs 23eroeis

biene: „Spinolas lentes ©efidjf", !Regie oon Sdjmibtrjäfjler, ^n ^er iD^uptroHe

bie roeltbetüfjmte Xtagöbien îîlatia (£atmt, gelangte oergangene 2Bod)e in
St. (Ballen 3ur $orfuï)rung. Dfyne baft ber J5crr "Direktor ber ttmon=ßid)tfpieIe auf

irgenb roeldje 2Irt unb 2Beife beeinflußt rourbe, ïub berfelbe bie ÏRebaktion bes St. (Baller

Stabtangeiger 3ur 93orfül)rung unb lefen roir:

Qn ôen ttniott=8icf)tfpielen gelangte ôiefe SSocfie ein erft=
flaffigeê Programm gur 3lBroIlung, man muf} ôer 3)iref=
tion unöeodngt ôie Slnerfennnng auefpreeßen, baft fie ôurcfi
gefcfimacfoolle 2luêroafil bex gilmê eê oerftefit, ôem S£n-
Blifum nur roirflict) ©uteê gu Bieten. Daê Hauptintereffe
roenôet fiefi ôem 2>rama „©pinoiaê le£tcê ©eftefit" gu. Die~
fet gilm âcigt une fo redit bentlid), attf weldje #fllje eê
Me AinoEttttft Jjeate ge&radjt Ijat. ®ie Berounôemêroerte
©arftellnngêfraft einer aRûria Sarmi unô ôte Beroäßrte
3legie oon ©cfimtMpfsler fiaBen fiier ein S8erE erftefien_laf=
fen, ôeffen SSefcfiauen für jeôermann ein fünftlerifcfiet ©e=
nu| ift. 2>ie âunft oon SRnria ©aroti läfst nnê oergeffen,
baft roir une in einem Stino Befinôen, baft bie ©ipracfie
fefift, fo auêôrncfêuoll ift iljr ©piel. Dex anbtxe Dell beê
programmé Bringt ein foftlicfieê Suftfpiel „SBenn gwei
Hocfigeit maefien" unô ôie gortfe|ung „Dex glitterroocfiien^
fontrolleur." Die fieiteren ©genen ôeê ©tncfeê madjen
felßft ôen größten H^pocfionôer gnm ßaeßer.
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Seine BQantanepceife Wflfie Mottling!

Klasse in SMUiW. Spiel uuö Sanuluug!
Kelue dus Vuvlilum. sowie oie behöröe

uuftelzeuoe Mke Sujets! ^

Tit. Theakerbesitzer und Direktoren;

Sollten Sie mit dem Besuch Ihres Theaters nicht zufrieden sein, so nehmen Sie

Kunst Films » Zürich » Ailms d Art
in Ihr Programm auf.

Ist der Geschäftsgang aber ein guter, so liegt es erst recht in Ihrem Interesse,

meine Films, in welchen sämtliche Rollen, auch die Kleinsten von ersten Schauspielern

besetzt sind, zu spielen, um Ihr Publikum dauernd zufrieden zu stellen. Als Beweis

diene: „Spinolas letztes Gesicht", Regie von Schmidthäßler, in der Hauptrolle
die weltberühmte Tragödien Maria Carmi, gelangte vergangene Woche in
St. Gallen zur Vorführung. Ohne daß der Herr Direktor der Union-Lichtspiele auf

irgend welche Art und Weise beeinflußt würde, lud derselbe die Redaktion des St. Galler

Stadtanzeiger zur Porführung und lesen wir:

In den Union-Lichtspielen gelangte diese Woche ein
erstklassiges Programm zur Abrollung, man mutz öer Direktion

unbeöingt die Anerkennung aussprechen, öaß sie durch
geschmackvolle Auswahl der Films es versteht, öem
Publikum nur wirklich Gutes zu bieten. Das Hanptinteresse
wendet fich dem Drama „Spinolas letztes Gesicht" zu. Dieser

Film zeigt uns so recht deutlich, ans welche Höhe es
die Kinokunst heute gebracht hat. Die bewundernswerte
Darstellungskraft einer Maria Carmi und die bewährte
Regie von Schmiörhätzler haben hier ein Werk erstehen^las-
seu, öessen Beschauen snr jeöermann ein künstlerischer
Genutz ist. Die Kunst von Maria Carmi läßt uns vergessen,
daß wir uns in einem Kino befinden, daß öie Sprache
fehlt, so ausdrucksvoll ist ihr Spiel. Der anöere Teil öes
Programms bringt ein köstliches Lustspiel „Wenn zwei
Hochzeit machen" und öie Fortsetzung „Der Flitterwochenkontrolleur."

Die heiteren Szenen öes Stückes machen
felbst den größten Hypochonder zum Lacher.
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Me MWWise!
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AGENCE CINEMATOWEIHE EUROPEENNE S. A.
Monopol-Films

3XP 3NT E3
Direktion: Rue du Bourg 27. Telephon 25 94. Telegramme: Filmato.

Alleinvertrieb der Savoia Films Turino.

Demnächst erscheinen:

ifA. U JLjJLlN Hj nach dem berühmten Roman von Alexander Dumas, 4 Akte
Savoia-Film

S3

Ö
0
o

Dr. Hoffmann's fantastischer Roman,
oder:

Der unsichtbare Rächer

Drama in 4 Akten
Schweiz. Fabrikat

Lumen-Film

Die Braut von sechs JahrhundertenR

in 3 Akten
spannendesDrama
Savoia-Film

Die Braut der schwarzen Phantome
Detektiv-Drama in 3 Akten

Pasquali-Film

Ehrgeiz der zum Verbrechen führt Savoia-Film

Lebensdrama in 4 Akten

-d—l)

Das weisse Idol Milano-Film

prachtvolles indisches Drama in 3 Teilen

Die Waise vom Markte • •
Drama in 4 Akten

Savoia-Film

HXI" i«-
OirvKtion: Rns Än LonrA 27. ?s1spn«n 25 94. Isls^ramms: ?i1mabo.

^.Ilsinvsrtrislz dsr Lavoia tilrns ?nrin«.

vemnsOkst ersvKeinSN!

1^ 1^1^^^ nacn äem berünmten Koinun von F^lszlsnelei' llumss, 4 ^.Kre

Lavoia-l^ilm

O Or. SoKmanii's tantastisoksr Roman,
«6er:

Drama in 4 ^,Kten

Len^vei^. Fabrikat

IvUmen-I^ilrn

^ Ois Braut von ssoks claKrKunÄsrtSii8
in z ^.Kten

LpannenclssDrama
Lavoia-I^ilm

Ois Braut dsr sok^var^sn PKantoms ?a8^uali-k?i1m
DereKtiv-Drama in z ^Kten

LiKrF6i2 dsr VerdrsoKsii MKrt 8av«ia-?i1m

DeKensärama in 4 ^.Kten

Oas weisse lÄol iVliläno-I^ilrn

praentvollsZ inäiscnes Drama in z seilen

Ois >Vais6 vom I/larKts 8av«ia-1?ilm

Drama in 4 ^,Kten
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